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Schätzbares
Liegendes Eigenthum

luf öffentlicher Vendu zu verkaufen.
!luf Samstags den Lösten August nächstens,
ll) Uhr Vormittags, soll auf dem Eigenthum
st, in Lynnville, Lyn« Taunschip, Lecha Caun-
da» nachfolgend beschriebene Eigenthum, auf

ntlicher Vendu verkauft werden, nämlich s

to I. Eine gewiße Lotte Land,
gen in Lynnville, besagtem Taunschip und i
mty ; gränzend an Länder von David Bleiler,
F. Miller, Jonas Bachman, Cph. Schwoy-
nd an Lotte No. 2; enthaltend l 3 Acker und
stuthc», mehr oder weniger. Das Land ist
> allerbesten, etwa 3 Acker davon ist Schwamm-
» und das Uebrige in kleine und schickliche Fel-
getheilt und das Ganze ist unter guten Fen-

Dlc Verbißerungen daraus stnd
«H. Ein großeö und geräumiges j
u M» AV o h n h a n S,

Stock hoch, theils aus Backsteinen
theils aus Steinen erbaut, eine angebaute!

ße zweistöckigte Küche, welches alles mit Schie-!
gedeckt ist. eine Schweizcr-Schcuer. ein Främ-
rdcstall, Wagenhäuser, ein großes Främ-Korn-
!S, Schweine-Stall, Rauchhaus. MiichhauS?

befindet sich ein nicschlendcr Waffer-Brun-,
mit einer Pumpe darin, dabei, und zwar nur!

ge Fuß von der Küche, und so ist auch niesch-
tcs Wasser in dem Küh - Hof und nahe der
»euer. Es sind auch etwa 3 Acker mit auscr- >
nen Apfelbäumen, so wie allen andern Obst-!
men bepflanzt.

No. 2.?Eine Lotte klares Land,
gen in vorbesagtem Taunschip, gränzend an
. l, an Land von W> F.Miller, Ephraim!
lwoyer, und an Lotte No. 3; enthaltend 2
rr und 82 Ruthen geuaues Maas. Der

lst in einem hohen Cultur-Zustande, und!
st die Lotte schön gelegen um darauf zu bauen, i

No. l!.?Eine Lotte klareö Land,

Länder von W. F. Vüller, an Lotte No. 2,
Land von Ephraim Schwsyer und an Lotte
. t; enthaltend 2 Acker und 7l Ruthen, ge

ieS Maas. ?Der Grund ist sehr gut?es be>
>e» sich auch einige Fruchtbäume daraus, und
e Lotte ist gleichfalls schön gelegen um daraus
bauen.

No. t.?Eine Lotte klares Land, -

Lotte No. 5, an Lotte No. 8, und an Land '
> W. F. M>ller; enthaltend 2 Acker und i
then genaues Maas.?Etwa ein halber Acker !
oon ist Schwammland und ein »lesehlender
>fferstro»i läuft dadurch der Rcst ist gutcs

No. 5. ?Eine Lotte klares Land !

tte No. ti. ?io. uud ?io. 8, und an Land
> David Blcilcr und Ephraim Schwoycr; ent-
tend 2 AÄr und l 2 Ruthen, genaues Maas
or l Ackcr davon sind gute Wirscn uud der

st ist gutes Bauland.?Gleichfalls schön gcle-

No. 6.?Eine Lotte klareö Land,

te No. 5 und 7, und an Land von David
eiler und Ephraim Echwoyer; enthaltend !

er und löl Ruthen, genaues Maas. Ciwa
ücker ist Wkscnland. ?D ese Lolte ist cbcnfalls

No. 7.?Eine Lotte Holzland,

an Lotte Ro. 8 6 ; enthaltcnd 2
er und 153 Ruthen, genaues Maas. Tiescl
ist von allen Soiten schwerem Holz bewachsen.

No. B.?Eine Lotte Holz land,

Miller ; enthaltend 2 Ackcr und 9i) Ruthcn,
>aucs Maas?überwachsen von allen Arten
>z.

No. 9.? Eine Lotte Holzland,
egen in vorbesagtem Taunschip; grenzend an
nd von Stephen Bachman, John Mosser und
hn Suyder; enthaltend 3 Ackcr und 138 Nu-
li, mehr oder wcnkgcr?überwachsen mit vor-
fflichem jungen kastanicn Holz.
No. il).?Eine gewiße Lotte Land,

> Theil davon gcklart und der andere Theil ist
>lzland, gelegen in vorbesagtem Taunschip;
Znzenv an Lä >der von Nathan Bachman, Jo-
ch Henry, David Bleiler und Joh» Mosser,
thaltend 4 Acker u. 22 Ruthe», genaues Maas
igefähr 2 Ackcr davon.sind geklart und lind un-
! guten Fensen, und der Rest ist gutes kajlanien
»lzland.
Es ist dies das hinterlaßene liegende Bermo-
ll deS verstorbenen Achtb. PeterHaaS,
hthm von Lynn Taunschip. vorbesagtem Caun-
. Dieses Eigenthum ist wohl die Ausmerksam-
t von Kauflustigen werth. Die ersten 8 Lottei
nnen zusammen gekauft werden, wenn eS Käu>

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
Vtvng von

Samuel Camp, Ex'or.
August g. »q3n

Oeffentliche Vendu.
Auf Freitags den 2ästen August nächstens, un

) Uhr Vormittags, solle» am Hause des vorbe
glcn verstvrbcnen Peter Haas, in Lyn»
lle, Lynn Taunschip. Lecha Caunty, folgende Ar
!el auf öffentlicher Vendu verkauft werden, i.äm
h-
Zwei Kühe, 2 Rinder, 2 Schweine, ein Rock

lvay Wagcn, cin Drarborn, 2 zwei-gäulS Wa
m mit Boddies. 3 Psiüge, 2 Eggen, Windmiih
und Strohbank. Heuleitern, Waagen und Schil

»eide, eine Quantität Heu und Stroh. Waizei
,d Roggen beim Büschel eine Quantität Aschen
,d andere Planken, Board« und Seantltngs
illschkornschälel» Ketten, Schippen. Mist, uni

! Heugabeln, Holzschlägel und Keile, eine Lot Pfer-
degeschirr, 2 Olsen mit Rohr, 5 Betten mit Bett-

' laden, ein Desk mit Bücherschrank, eine Anzahl
Gesetz-, Religiöse- und a»de»e Bücher, eine Acht-
tag-Uhr mit Kasten den Mond, den Tag des Mo-

tresfliche goldene Schlag-Sack Uhr mit goldener -
Kclte und Zugehör. eine Flinte, Tische, Stühle,
Bänke, eine große Landkarte von Pcnnsylvanien,
Boxen, Barrel«. Halibärrcls, Bärrel mit WhiS-

und »och elne Vcrschiedcnheit von Haus-, Kü-
chen- und Bauern-Gcräthschaften zu wcitläustig
zu melden. <

Die Bedingungen ani Verkaufstage und Auf-
wartung von

Samuel Camp, Ex'or. >
j N. B. ?Der Verkauf des persönlichen Eigen-
! ihumS wird am nächsten Tage, August 25, dem

j Tage des Verkaufs des liegenden Eigenthums,
> fortgesetzt werden.

August 8. »q3m

Cxcentors Nerkattf
! von sehr schätzbarem liegendem Eigen- '

thum.
! Aus Samstags den löten Skptember, um l "

Uhr Nachmittags, soll an dem Gaslhause des
iIo siahStrauß, welches sich in der Nähe ?
! befindet, folgendes herrliche liegende Eigenthum "

auf öffentlicher Vendu verkauft werden !

(?ine vortreffliche Banerei, j
! gelcgcn in Süv-Wheiihall Taunschip, Lecha Caun-
iy, und zwar an der Straße die von Allentaun
nach Schnrider'S Gasthaus und Fogelsville führt, <
gränzend an Länder von Jacob Heninger, John
Iroxcll, William Weimer und Anderer; enthal- >
tend lll Ackcr, nichr oder weniger. Dasselbe ist

>in l7 Theile eingcfcnzt?ctwa lö Ackcr Holz-

> und mit der Bauerei in einer Fcnze; das Ucbri-
> ge Ist gutcS Bauland und ist in einem guten Cul-
! tur-Zustande. Die Verbeßciungcn darauf sind :
! großes zweistöckiges Wohn-

l! cine große steinerne Schiveizcischeuer, zwei Wagen-
! SchcdS, zwei Hcu-schoppcn, ein Waschhaus, ein

j Schweinestall, ein andcrer sicincrncr Schoppen,
Seidcrpreßc mit Schoppen ?so befinden sich auch

! noch
Zwei gute Lehnshänser

! F a tz i n g c r zu wcndcn, der dieselbe grgcnwär-
! tig im Besitz hat, oder an Heinrich Strauß, der

nahe dabei wohnt, und einer der Lxccutorc» ist.
, j Es ist in der That eine herrliche Bauerei, und

j ist gut m t Wasser, Holz. Kalksteine und guien
, I Fcnze» versehen.
!! Es ist dies cin Theil des hinterlaßene» liegen-

- den Vermögens des verstoibenen Heinrich
!Strauß. sc»., letzthin von besagtem Taun-

. s.vip und Caunty.
' Die Bldingungcn am VeikaufStage und Auf
, I Wartung von

Heinrich Strauß, ? .
ÄZilliam Weniier, >

Juli 11. nqbß

' <5 xce »tors-Vrr^uf
Von schätzbarem liegendem Eigenthum.

» Auf Samstags den löten August nächslcns. um
l Uhr des NachmitttagS, soll auf dem Plaxe

> felost,

' DaS vortreffliche liegende Cigen-
thnin,

' j des verstorbenen Philip Mosser. letzthin
' > von Lynn Taunschip, Lech» Caunty, öffentlich ver-

kauft werden. Daßelbe besteht aus
Einer sehr guten Bauern,

i gelegen in besagtem Taunschip und Caunty, grcn-
i I znid an Läi>der von Dav d I. Mosser, Peter
'! Hunsickcr, Joseph Mosser, John Kistlcr und an-

! derc; enthaltend 62 Ackcr u»d 77 Zeuthen. Das j
j Ganze ist unter guten Fensen, und ist gut mit

'! Obst, Schwamm und Wasser versehe». Die Ver-
u > besserungcn daraus sind :

<sin Block-Wohn-

l j Stock hoch, Blockscheuer und andere
'! nöthige Nebengebäude.

2 ?Vi» Strich Holzland,
l in vorbesagtem Taunschip und Co.,

> > grenzend an Land von Philip Wcrtman,
s- j Danicl Wertman, Joscph Hunsickcr, David I.

iMosscr und andcre.?Es ist der Stiich mit dem
besten schweren Eichen-Holz bewachsen; enthält
24 Acker und 97 Ruthen, und liegt nur etwa tv

i Ruthcn von der Bauerei entfernt.
Obige Bauerci licgt nahe der Straße die von

j Neu - Tripoly »ach Tamaqua führt, und liegt
! überhaupt nahe am Markt. Auch kann daraus
5ein vortrefflicher Schicfcrbruch geöffnet werden.

' nämlich: ?29t) sollen am Tage des Veikaufs be<
'

zahlt werden, und das Uebrige bei Ablieferung
! der Rechten, u. f. w.
ck ! Besitz und gute Rechte können bis den lsten
6' I nächsten April gegeben werden von,
s'! Tobias Smith, >

.

'! Philip Mosser, j^o.s.
Juli 2ö. nqbß

,d Moser
''"

Sehr schätzbares
Liegendes Eigenthum

Auf öffentlicher Vendu zu verkaufen.

um l U!)r des Nachmittags, auf dem Platze selbst,
Das wshlbckanntc ItVcnncr's Gasthaus,

sammt dem vortrcfflichr»

Siid'Whcithall Taunschip,
DZW»»'!!! >Lecha Co., an dcn Kreuz-

iii Straßen die von Allen-
taun nach Schneidcrsville,

Guthsvillc, SlegcrSville und Fogelsville, und vo»
Dorncysville nach Manch Chunk führe». Das
Gasthaus ist 45 bci 32 Fuß und hat 9 Stuben
und einc Kellcrkiiche.?Es befindet sich fließendes
Wasser Im Keller so wie auch vor der Thüre, wel-
ches von einer Springe in bleiernen Dcichcln da-
hin gel >tet wird. Ein Koch-Haus und über-
haupt alle nöthige Auß.'ngcbäude sind dabei-
ebenfalls großer Sched, Sil bci 3t)'Fnß, so
auch cin Schop 5(1 Fuß lang. Das StohrhauS
ist 3» bci 2l) Fuß, und cS sind schon 25 Jahren
gute Geschäfte darin gemacht worden. Hr. Lo-
der allein hat die Wirthschaft und Stohr - Ge-
schäfte sür 13 Jahren da bctriebcn ?und die Her-
ren Albrecht und Strauß habc» daßelbe gegen-
wärtig im Besitz. ES gehöre» auch dazu 5 Ackcr
vom bcstcn Baulande welches alles untcr gutcn

Fcnscn ist, und auf dem Lande befinden sich allc
Sorten vom besten Obst.

Wer cin solches Eigenthum zu kauscn wünscht,
sollte diese Gelegenheit nicht versäumen, und wer
es vor drr Lendu zu bcschcn, oder das Nähere in

taun, zu meldend
Tie Halste des KausgeldeS oder mchr, kann

gcgcn Versicherung, wenn cs verlangt wird, dar-
auf stehen bleiben.

Wird das Eigenthum nicht an obigem Zage
verkauft, so soll es zur nämlichcn Zeit auf öffent-
licher Vcndu, auf cin Jahr, vcrlcbnt wcrdcn ?

und wird es vcrlchnt, so kann noch cin andcrcs
Wohnhaus dazu gclchnt wcrdcn, wen» dies ver-
langt werden sollte.

William Wenner, sen.
August 8. nq°.'V

Allentaun Akademie.

Primary pcr VicUcl, k-t (10

Gewöhnliche Englische Zwcigc, 50 bis 5 vi)

Höhere "
" uiit Griechisch und Lateinisch L 00

"
"

" und Französisch 750
Musik. 8 00
Für dcn Gebrauch dce Pianos für Ncbung 2 00
Zeichnen. 2 00

Prinzipals angenommrn und zwar a» SiO pcr
Vicrlcl sür Boarding, Waschen und »utcrricht in
allcn Zwcigcn, mit Auonahme voi, Musik und

Gregory, Principal.
Juli 25. IBOÖ. »qbZ

O e ffe ntlich erß er tau f.
Samstags den Idten August,

um t Ilhr Nachmittags, soll auf den, Platze des
llnteischricbcncn. in Macungie Taunschip, k'echa

(?«n zweistöckiges ?^lockhauS

Springbaus ; ungefähr 30 Acker vorn besten Land
mit Kalksteinen darauf, und ungefähr 12 Acker
Schwammland, und das Uebrige gutcs Bauland,

in allcm 154 Ackcr und 30 Ruthcn. Ungefähr
12 Ackcr vom b?stcn Holz und etwa 25 Äastani-
enholz ist aus dem Land. Wcnn das Eigcnthuni
nicht ganz verkauft wcrdcn kann, soll cs in Stü-
ckc» verkauft wcrden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Nathan Grim.
Juli 25. nq3m

Christian Ebert,
Windnttihl- und Strohbankmachcr in

der Stadt Alleiitaun,
Bedicnt sich dieser Gelegenheit seiner Freun«

den und Kunden die Anzeige zu machen, daß er

scin Gcschäft noch inimcr an fcincm alten Stand-
plätze, in der Lumbcr Alley zwischen dcn Gasthäu-
ser der Herren Hagenbuch und George, fortbc-
trcibt, all.oo er das

Windinühl- nnd Ltrvhbank - Ma-
cher Handwerk,

auf cine sehr ausgedehnte Weise fortzusetzen ge-
sonnen ist. Seine Windmühlen sind in den be-
nachbarten Caunties wohl bekannt, und eben so
bekannt ist cS, daß sie kcincn in cincr weilen Ent-
fernung nachstehen. Rufet daher an und über-
zeugt euch selbst, und ihr werdet immer einen schö-
nen Vorralh auf Hand antreffen.

Flickarbeit an Windmühlen oder Strohbänkcn
wird die kürzeste Anzcige und zu dcn billigsten

l Bedingungen verrichtet.
Er ist dankbar für früher gcnoßene Unlerstii-

" tzung. und hofft durch pünktliche Abwartung sci-
l ner Geschäfte und billige Prcise, einen Theil der

' Gunst des Publikums zu genießen, wofür er je.
! derzeit dankbar sein wird.

Christian LLbert.
' Juli 25. »gm

Tratt-Pichlikatlonen.
Ein vollständiges Assortiment aller Bächer de.

Amerikanischen Trakt-Gcsellschafr, soeben erhaltin
j und positive an Philadelphia Preisen zu verkaufen

bei u. Helsrich.

Der Central
Republikanische Club.
Obiger Club versammelt sich jeden Mittwoch

Abend um 7j Uhr, in Weiß' Gebäude auf dem
2tcn Stock.

Es ist nun die Zeit um Vorbereitungen zu ma-
chen für den

Großen Wahlkampf
Addreßen we dcn gehalten jeden Mittwoch

Abend. Mitglieder aller Partheyen sind eingela-
den beizuwohnen. Voret beide Leiten und dann

urtheilt für Euch selbst.
IVm. H. Aney, President.

Juni t>. nqbv

Bei nur erscheint in einigen Tagen:
Leben, Wirken und Mcu

Abraham Lincoln
Nach den besten amerikanischen Quellen : D. W.
Bartlelt, Reuden Bose u. A. deutsch bearbeitet.

Preis LS <?cntS.
Für Vereine und Agenten besteh«! Parlhieprei«

se, worüber Cireular zu Diensten steht.
Die Bestellungen werden in der

Reihenfolge expedirt, wie sie eingehen.
Friede. Gerhard in New Bork,

(Post-Box tOOI.)

Il) Schullehrer verlangt.
Applikanten werden angenommen durch das

Board der Direktoien des Niedermacungie Schul-
dist iktS, in Lecha Caunty, für 16 Lehrer um die
Aussicht über die öffentlichen Schulen des besagten
Distrikts zu übernehmen. Applckanlen werden cx-
aminkt an dem Hause von CharlesSchu-
macher, in Neu - Texas, in besagtem Caunty
am Donnerstag den 23stcn August, anfangend um

9 Uhr Vormittags. Die Schulen sollen 5 Mo-
naten dauern und ein Salarium von 22 Thaler
per Mona! wird den Lehrern bezahlt. Auf Ver-
ordnung der Board.

Te.vid Tanner, See.
August l. nq3m

8 Schullehrer verlangt.
Applikationen werden angenommen, durch das

Board der Direktoren des Heidelberg Schul-Di-
striktS, Lecha Caunty, für 8 Lehrer, um die Auf-
ficht llbcr die öffentlichen Schul« des besagten
Distrikts zu übcrnchmcn. Die Axplikanlcn wer-
den examinirt am Hause von P e t e r M i ll e r,
in SägerSville, besagte», Taunsetlp, auf Mitt-
wochs den 2!)stcn August nächstens, anfangend um
!) Uhr MoigcnS.?Auf Verordnung der Board.

Godsricd Peter, Piesident.
llrauß, Sccretär.

August 8. »q3m

t i Schullehrer verlangt.
In dem Weisenburg, Lecha Caunty, Schul-Di-

stiill werken ll Schullehrer verlangt, um die Auf-

dcr Contiaki sür die Besoldung des Lehrers, wird
je nach der Stufe seines CcrtifikatS festgesetzt.

Auf Verordnung der Board.
tLlcniua Aramlich, See.

l l Schullehrer verlangt.
In dem Salzburg, Lecha Caunty. Schuldistrikt

werden ll Schullehrer verlangt. DieCxamina-
lion derselben, duich den Cauniv-Supcrintendcnt,
findet statt auf Samstags den Lösten August, an-
saugend uni 9 Uhr Morgens, an, Hause von A l-
lcnAp p e l. Die Schulen nehme» ihren An-
sang auf den 22stc» October und ir.rd.n 5 Mo-
naten dauern. Aus Verordnung der Board.

'.Noscs Reck, See.
Juli 25». ""Am

7 schullehrer verlangt.
In dem LowhillTaunschip. Lecha Caunty.

Schuldistrikt, werden sür den nächsten Schultermin
7 Schuuehrer verlangt. Die Eramination von
Applikanten durch den Caunty - Superintendent,

findet statt auf Freitags den 24stcn August, am

Hause von Jacob Zimmermann, in Lyons>Val.
ley, anfangend des Vormittags. Auf Verord-
nung der Board

Josopl) Klein, Secretär.
August l. nq3m

Gesellschafts-Auflvsung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die seit ei-

niger Zeit her. zwischen den Unterzeichneten, in dem
Buchhandel und Drucker-Geschästen, in der Stadt
Allentaun, Lecha Caunty, unter der Firma von

Keck, Guth und Helsrich. bestandene Geschäftsver-
bindung, am 28stcn Juli 1860, durch allerfeitige
Einwilligung aufgeloßt worden ist. Alle diejeni-
gen daher, welche noch an besagte Firma schuldig
sind, sind gebeten so bald als möglich an dem al-
ten Standplatze, allwo die Bücher für jetzt ver-
bleiben weiden, anzurufen und abzubezahlen.

Charles Keck,
Reuben Guch,
John H. Helsrich.

August l. nqim

N a ch r i ch t

Administrator von der Hinterlaßenschaft der ver-
storbenen Rachel Scholl, letzthin von der

Stadt Allentaun, Lecha Caunty. ernannt worden
ist. Alle Diejenigen daher, welche noch an besagte
Hint.rlaßenschast schuldig sind, sind hierdurch aus-

> gefordert innerhalb sechs Wochen anzurufen und

abzubezahlen, Und Solche die noch rechtmäs-
sige Ans rderungen haben mögen, sind ebenfalls

5 ersucht solche innerhalb der besagten Zeit wohlbe-
, stätigt einzuhändigen, an

> Gnsslth H. Scholl, SägerSville.
lali 11. nq6m

Eine neue

Postkutschen Linie.
Die Unterzeichneten bedienen sich dieser Gele-

genheit dem Publikum bekannt zu machen, daß sie
soeben

Eine neue Postkutschen Linie
errichtet haben, und zwar zwischen Schnecksvillc
uiio Allentaun ?und vah sie die Neije auf derscl-
den zweimal die Woche, und zwar auf Montags
und Donnerstags zurücklegen werden.

Sie verlaßen Schnecksmlle, in einer guten Kut-
sche oder Carriage, des Morgens um 9 Uhr. und
gehen llbcr Sicgcrsville und Guthsville nach Al-
lentaun. Zurückkehrend verlaßen sie Allentaun
um etwa 3 Uhr des Nachmittags, unb kehren wie-
der über die nämlichen Städtchen nach Lchnccks-
ville zurück.

Zur Bequemlichkeit der Passagiere, welche an
den niedersten Preisten getragen werden, wird
nicht« unterlaßen. So wird auch für irgend Je-
mand der Noute entlang irgend etwa« ganz bil-
lig besorgt?und so tragen sie auch kleine Packe-
len von Stohrgütcr, u. s. w. so billig als nur
möglich.

Als junge Anfänger bitten sie daher um ge-
neigten Zuspruch.

Samuel Sell,
Joseph Semmel,

Juli 11.
"

nqbv

Ein Sänger - Fest.

Aus Samstags den löten August soll an der'
sogenannten Sandspringe, in Norlwhcithall Tsp.,!
Lccha Caunty,

t?i« großcS Sänger-Fest
abgehalten werden, wozu alle Sänger in der gan-Z
zen Umgegend eingcladni sind. Man gebt mit
dem Gedanken um ebenfalls geschickte Redner ein-
zuladen. Ueberhaupt ist das ganze Publikum,
höflichst eingeladen gegenwärtig zu sein.

Zohn Seiisinger, Singlehrer.
AugustS. nq2m

Zwei schätzbare Büchlein
sind soeben in dem Buchstohr der Unterzeichneten
zum Verkauf erhalten worden, nämlich :

?Biblisches Fragc-Nüchlein,"
für Kinder über das neue Testament, in deutscher
Zprache, und

?Gebete für Sonntags-Schulen,"
>n englischer Sprache, beide bei S a m u e 1 H c ch-
le r. Sie sind sehr gute und brauchbare Bücher,
und wer solche wünscht, der rufe an bei

Gurl) und Helsrich.
Allentaun, August 8.

N a ch r i ch t

als Administratoren, von der Hinterlaßenschaft
res verstorbenen I o h n H. S. M o h r, letzthin
von Niedermacungie Taunschip, Lecha Caunty.
angestellt worden sind. ?Alle Diejenigen daher,
welche »och an besagte Hinterlassenschaft fchultig
sind, sind hierdurch aufgefordert innerhalb LWo-

Jonathan Smith, )

David A. Smith, j
Julill. naöm

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten i

als Administratoren von der Hinterlaßenschaft des

verstorbenen Leviß. Sell, letzthin von Ober-
Laucon Taunschip, Lecha Caunty, ernannt worden
sind. Alle Diejenigen daher, welche noch an besag-
te Hinterlaßenschaft schulden, sind hierdurch aus-
gefordert innerhalb 6 Wochen anzurufen und ab-

mäßige Forderungen haben mögen sind gleichfalls
ersucht dieselbe innerhalb der nämlichen Zeit ein-
zuhändigen an

Henry Sell, ) »5>>n,..,,.

Polln A Sell, j
Juli 11. na6m

An das Publikum.
zeichneten eine Versprechung« - Note von 875, an
George Old, sen., ausgestellt haben. ?Ge-
dachte Note ist dem Inhaber, sammt einem Po-
ckelbuch aus seinem Hause gestohlen worden.?Wir
geben daher hierdurch öffentliche Nachricht, daß
wir die Note an Niemand anders als Hrn. Old
selbst bezahlen werden. ?Alle Personen sind somit
gewarnt die gestohlene nicht zu kaufen.

S, und S. Frist.
Weisenburg, Lecha Co.. Aug. l. nqZm

Eine Kul) entlaufen.
Der Unterzeichneten, wohnhast in Al-

ist vor einigen Tagen eine Kuh
entlause». Dieselbe ist Heller Farbe mit weißem
Rücken. Wer ihr Nachricht davon gibt, so daß
sie dieselbe wieder erhalten kann, soll billig be-
lohnt werden.

Susanna Fried.
Juli 25. nasm

Warnung-
Oeffentliche Nachricht wird hiermit ertheilt an

alle Diejenigen welche Mäh- und Ernte - Maschi-
nen lausen, an denen unsere Patente sich befinden
ohne daß ein Recht dazu da ist, daß sie werden
dafür verantwortlich gehalten werden.

Reese, Nlcliek und Co.
Philipsburg. N. 1., Juni 13. 1860. nqlZm

Bauerei zu verkaufen.
Der Unterzeichnete bietet hierdurch feine herrli-

che Bauerei durch Privathandel zum Verkauf an.
Dieselbe ist g>legen in Lecha Caunty, an der Stra-
ße die von Bcthichcm nach Mauch-Chunk und al-
so von Bethlehem nach Catasauqua führt, und ist
begränzt durch Länder von Edward Clcwcll, John

Die Banerei enthalt 70 Acker
und einige Ruthen, jeder Fuß derselben «st in ei-
new hohen Cultur-Zustande, und es ist überhaupt
reicher Kalkstein Boden.?Die Veibeßerungen da-
rauf sind

Ein großes Fram - Wohnhaus,
Portfch auf beiden Seiten, ei-

4s»s»»ne große Schweitzer-Scheuer, ein gro-
ßer Pferdestall und WagenhauS.?Cin niefehlen-
der Brunnen und Z Cisterne befinden sich ebenfalls
bei den» Hause und der Scheuer, und so ist auch
ein vortrefflicher Obstgarten darauf, welcher al-
lerlei von dem besten Obst bringt.?Ferner befin-
det sich auch eine Scider - Preße mlt einem guten
Haus darauf.

Das Eigenthum liegt l i Meile von Bethle-
hem, 3 Meilen von Catasauqua und 4 Meilen
von Allentaun, und sieht man, daß man
den Markt nahe hat. Diese Bauerci kann in
keiner Hinsicht in dicsem Theile des Staats über-
treffen werden.

Das Nähere erfährt man wenn man bei dem
Unterzeichneten anruft der selbst daraus wohnt.

Die Bedingung«» können gemacht werden, so
daß sie paßen.

. Daniel Nagel.
»Se'Wird das Eigenthum nicht bis zum 2ten

October durch Privathandel verkaust, so wlrd es
dann um l Uhr des Nachmittags an gemeldetem
Tage auf öffentlicher Vcndu verkauft.

August 8. na4m

Ein Sontttags-Schu!-M.
Auf Sonntags den löten August, u n l Uhr

des Nachmittags, soll durch die W. >:>?' o sonn-
tags-Schule, in Süd-Wheithall T > ?, Lccha
Caunty, eine Sonntags-Schul-Fesi> t veran-
staltet werden, wozu auch »och 3 a- Sonn-
lagS-Schulen ihr Versprechen gegeben zben, bei-
zuwohnen. Die ganze Versammlung wlrd sich
an dem gewöhnlichen Ort unweit dem Schulhause
in das Freie begeben, allwo die Festlichkeit durch
Gesänge, Reden. ». s. w., abgehalten werden
wlrd.?Das ganze Publikum ist clngeladen bei-

i zuwohnen.
Die Lehrer und Schüler.

vcö" Marketendern wird cs nicht erlaubt der
Festlichkeit nahe zu kommen.

August 8. nqZm

Schul deinforderung.
Alle Dicjcnigcn wclche noch schuldig sind an die

Hintcrlaßcnschast dcS vcrsiorbcncn EdioinS.
lHnmmel, lctztbin von Obcr-Macungie Taun-
i schip, Lccha Caunty, wcrden hierdurch nochmals
und zwar zum Letztenmal aufgcfordert zwischen
nun und dem ersten nächsten September anzuruscn
und abzubezahlen. Wer dles versäumt der hat
cs sich selbst zu verdanke», wenn Unkosten die Fol-
gen sind.

John Albright,

August 3. nqZm

Die große nnd anSgedehnte

Knischen Fabrik
gegenüber der Deutsch-lutherischen Kirche

und unsern Hzgenbuch'S GaslhauS in
Allentaun

p c t e r H. L e l) r

schäft Wcls? c<

Alle Arte» CarrlageS, Jenny LindS, BuggieS,
SulkieS, Rockaways, Carryalls,

Pcter H. Lehr.
Allentaun, Mai 2. n^bv

Privat-Vert.N!f
Einer fchätzbaren L

gelegen in Niedersaucon Taunsch'p, Noii
Caunty, an der öffentlichen St: >on e-

gelSville, ungefähr eine halb« Meile vo» be-

taun ; enthaltcnd 9 Ackcr, mckr odcr wenige-. .u>
teS Baulanc, mit einem guten ..

MkM.»cn 'l.Vobnliaua, dacksiem Sa o
NebenhauS, u. f. w., alles e.cch beinahe
neu und in guter Ordnung. DaS Nähere bei dem
Eigenthümer. Tksmas U)eber.

Juli 18 raZm

Der Lecha Caunty Patriot.
ZiMMNg 34.
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S'onliner Güter«
Rcningcr und Schcimer,

No. »I SÜest-Hamilton-Straße,

riickgekehrt, und tiab.n de» größten und meist qe-
wllnschl-n Slock von Gitter erhallen, der noch je zu-vor in Allentaun gezeigt wurde-und sie find nun
bereit dem Publikum abzuwarten in allen Preißcnund Qualitäten r°n Güter?Wir lieben e« nichtunsern Steck zu iiberschätzcn, wie einige unserer
Nachbarn dies thun?dcnn e» herrscht eine alte Sa-
ge, nämlich:?daß cin leeresFaß den
m e i st c n L ä r m m a ck> t"?aber wir sind-be-
reit z» bewcißen, was wir sagen.. Unser Stock S»-
ikeht aus

Ladies Dreß-Waaren.
Ein herrliche» Assoriemcnl von Frühjahrs» und

Somnier-Sädies-Drck'-Niiier, solche als : Gewöhn«-,
»er schwarzer und figurirter Seiden für Dreßen ;

farbiger. Gestreifter. Chene und Bayadere Dreß-
Seiden von 5l) Cents bis zu per iyard ; Be-

reae D.lains, Ducals, Balzarine». it'olic Shever«,
ChaNic«, Valencias. kavcNa Tu», Medina Tuch,
Gingkaiiis. Prinis, ChinzeS, gewöhnliche und figu-
rirte Brillianls. Lawns, Beregcs, Erivciterungs-
IkirtS, Mantillas, Dusters, zusaininen mit einer
vollen Verschiedenheit oon andern Gütern. Si«
fühlen versichert, daii sie alle voltkommcn befriedigen
können, wenn sie ihnen die Gelegenheit geben und
vorsprechen, ehe sie sonstwo kaufen.

Rcningcr und Scheimer.
Gleichfalls

Ein volle« Assortiment G>ll«r für Herren, al<
schwarzes und farbiges Tuch, Fänei' und Gemeine
Caßimers, Tweeds, Morina Caßimers. Union Eaßi>
mers, Jeanes, Cotlcnade. alle Arten Westings, Cra-
vats, und alle andere Arte» von Güter« zu
zahlreich zu melden, welche zui» Verkauf angeboten
werden bei

Rcninger und Scheimer.
Schmvlö! Schatvls! Schawls?

seidene Schawls und Mous Schawls, zu
Rcningcr und Scheimer.

Umbrellas und ParosokS.

Qualitäten, so wie eine rolle Lerschiedcnkeit oon
-xaresols?wclche Artikel ganz billig zu», Verkaufangeboten wcrden bei

Rcninger und Scheimer.
Carpets und Oeltuch.

Ein volles Affortement ron Ingrain, Drei -Plei

Renlnger unv Scheimer.
Geozeeeit?!!!! (Ävozeveiem!

si>ec, Honig, Rosinen Oets, Sl o.elate, Käs, Rice'
Sal. Soda, Soda-Asche, Sub, Car. ron Soda, und

zum Verkauf angeboten bei

Rcningcr und Scheimer.
Fisch! Fisch! Fisch!

Als Makrelen No. I »nd in ganzen, halben und
viertel BärrelS, Sealesisch, getrocknete Codfisch, Hcr-

> ringe, u. s. sie an den niedersten Prcißek
offerire».

Rcninger und Scheimer.
Tal?! Sal?! Salz!

Gemahlenes Liverxoet Salz in Säcken und
Büschel; seines Aschlon bei der Quantität oder in
Säcken, so wie kleine Diaro Sack«?welches alles an

Rcningcr und Scheimer.
April 16. nqb»

Frühjahrs- und Sommer-

Vute und Kappen.
Alle Solche welche von den schön-,

U / stcn Hilten und Kappen zu hüben.
die in Allentaun gekauft.

könncn, und zwar dabei an.
dcn möglichst niedersten Prcißen, sind eingeladen
anzurufen an

Ckjvisk uub Sauers
.Hüten nnd Kappen <?,nporinn».

No. 15. West-Hamilton Straße, gerade gegenüber
der Oddfellow-Halle. , ,

Wir haben svcb?» unfcr Assortcment mit diesen
Artikel ergänzt, und zwar ron unserer eigenen

> Manufaktur, odcr verfertigt untcr unfcrcr Eigenen
Aussicht, und daher warnc» wir diefclbe', bezüglich
auf Style, Dauerhaftigkeit und Billigkeit, daß
ihnen keine andere gleichgcstellt können.

Strohhüte?. Ein sehr s 6 Sil.'? Assortc-
ment Strohhute, sür Manne: »nd Rnabcn, wird
immer auf Hand gehalten, d.uch die JahrSzeit,
worauf wir die Aufmerksamkeit des Publikums zu
lenken wünschc».?Vergehet cs daher nicht anzu-

rufen bei
Christ und Sauerö. .

April i. 1660. nqbv

Dr. Theodore C Zager
...

-» S.!kt,» achtungsvoll^-e Dttrsi, dem
. und

der Umgcgcnd Arzt. Wundarzt und
(iieburtehclfcr an. Seine Offis ist an

')io. SL, Ost Hamilton Straße, gcrad- gcgci>übcr
L. Smith und Comps. Zipothckc, allwo ihn !!»-

sprechcnde jederzeit, bei Tag oder Nacht, Iv llignnd
bereit finden werden, dcn LeldendiN a'!e >"

lichste "'ülfe zu leisten.
Allentaun April25«. rq.M

S ch u l b ü ch e r.
C'.n gro?» Assortiment aller Arten In tiefer

Gegend verlangten Schulbücher, soeben erhalten
und zu habw b?i

'Vuth u. Hrlsriqs


